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Ni e d e r s c h r i f t  
 

der IX/9. Sitzung 
 

Rechnungsprüfungsausschuss der Stadt Schmallenberg 
 
 
Sitzungstermin: Dienstag, 23. Juni 2020 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsende: 18:10 Uhr 
Sitzungsort: Stadthalle in Schmallenberg, Paul-Falke-Platz 6 
 
 
Anwesende: 

 
Vorsitzender 

 
Dietmar Weber  

 
Ausschussmitglieder 

 
Hans-Georg Bette  
Karl-Heinz Hennecke als Vertreter für Wilfried Welfens 
Hubertus Heuel  
Jürgen Meyer  
Dr. Matthias Schütte  
Jens Winkelmann  

 
Von der Verwaltung 

 
Bürgermeister Bernhard Halbe  
Erster Beigeordneter Burkhard König  
Technischer Beigeordneter Andreas Dicke  
Stadtforstamtmann Christian Bröker bis TOP 1 a) nöT 
Stadtforstrat Siegfried Hunker bis TOP 1 a) nöT 
Jugendamtsleiter Ludger Frisse  
Stadtverwaltungsrat Andreas Plett  
Stadtamtsrat Markus Risse  

 
Schriftführerin 

 
Stadtobersekretärin Sophia Grun  

 
Aufgrund besonderer Einladung 

 
Herr Dürwald vom RPA des HSK bis TOP 1 b) nöT 
Herr Turley vom RPA des HSK bis TOP 1 b) nöT 
Frau Eichhoff von Rödl & Partner GmbH bis TOP 1 b) nöT 
Herr van Vliet von Rödl & Partner GmbH bis TOP 1 b) nöT 

 
Entschuldigt fehlen 

 
Guido Altenhoff sowie dessen Vertreter Hartmut Fust 
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Unentschuldigt fehlen 

 
Jörg Schirrey sowie dessen Vertreter Wilhelm Ewers 

 
 
 
 
 
Der Ausschussvorsitzende Herr Weber eröffnet die Sitzung und begrüßt die 
Ausschussmitglieder, die Vertreter der Verwaltung sowie die geladenen Gäste Herrn Dürwald, 
Leiter des Rechnungsprüfungsamtes des HSK und Herrn Turley für den technischen 
Prüfbereich des Rechnungsprüfungsamtes des HSK. Frau Eichhoff und Herr van Vliet von 
der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Rödl & Partner GmbH erscheinen erst während TOP 1 
a) nöT. 
Herr Weber stellt fest, dass zur Sitzung frist- und formgerecht eingeladen wurde und der 
Ausschuss beschlussfähig ist. 
 
Änderungswünsche zur Tagesordnung werden nicht vorgetragen und der Ausschuss stellt 
einstimmig folgende Tagesordnung fest: 
 
A. ÖFFENTLICHER TEIL Vorlage: 

 
1. 

 
Verschiedenes 

 
 

 
B. NICHTÖFFENTLICHER TEIL Vorlage: 

 
1. 

 
Prüfung des Jahresabschlusses 2019  
a) Bericht der örtlichen Rechnungsprüfung über die Durchführung 
der Prüfung für das Haushaltsjahr 2019  
b) Bericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft über die 
Durchführung der Prüfung des Jahresabschlusses 2019  
c) Beschlussfassung über die Empfehlung an die Stadtvertretung 
zum Jahresabschluss, über die Verwendung des 
Jahresergebnisses, über den Beteiligungsbericht, über das 
Vorliegen der Befreiung von der Pflicht zur Aufstellung eines 
Gesamtabschlusses und Erteilung der Entlastung des 
Bürgermeisters gem. § 96 Abs. 1 GO NRW 

 
IX/1523 

 
2. 

 
Auftragsvergabe zur Prüfung des Jahresabschlusses der Stadt 
Schmallenberg zum 31.12.2020 

 
IX/1525 

 
3. 

 
Verschiedenes 
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A.  ÖFFENTLICHER TEIL 

 

 TOP  1 

 
Verschiedenes 

 

 
Zu Beginn der Sitzung nimmt Herr Weber Bezug auf die bevorstehende 

Mehrwertsteuersenkung zum 01.07.2020 und erkundigt sich, ob die Verwaltung hierauf 

vorbereitet sei. 

Herr König informiert, dass man bestrebt sei, das Zeitfenster der niedrigen 
Umsatzsteuersätze zu nutzen. Hierzu gehöre den Zeitpunkt der Entstehung der 
Umsatzsteuerpflicht soweit möglich auf die Zeit nach dem 01.07. zu verlegen und 
Investitionen oder Anschaffungen in diesen Zeitraum vorzuziehen. Beispielsweise habe man 
mit der Feuerwehr vereinbart, die in 2021 ff. vorgesehene Anschaffung dreier 
Mannschaftstransportwagen sowie eines Wechselladerfahrzeuges nach 2020 vorzuziehen. 
Entscheidend für die Anwendung des gesenkten Umsatzsteuersatzes sei das Datum der 
Lieferung, welches zwischen dem 01.07.2020 und dem 31.12.2020 liegen müsse.  
 
Der Hinweis des Ausschussvorsitzenden, Leistungs- und Lieferungsverträge für den Fall der 

nicht rechtzeitigen Vertragserfüllung mit einer Vertragsstrafe zu versehen, wird dankend 

aufgenommen. 

Weitere Wortmeldungen ergeben sich nicht. 

 
 
 
 
 
 
 
 


